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Herstellerr 

Verwendung' 

Schaltung und 

Siemens & Halske A.G.,Berlin. 

Stromversorgungsgerät für den Mikrofonverstärker 
V 25 zum .i;nschluss an 3 x 380 Volt. 
Leistungsaufnahme aus dem Netz: 
Heizleistung 1 200 VA 
Jillodenluistung (zwischen Sund T): 230 VA 
Gesc>.rntL.::i stung: 430 VA. 

innarer .L.ufbau: Sch.?.l tbild s • Lnl3.gc, Z eichnungs-Nr , 172. 

Bestückung: 

Des Netzenschlussgerät N 25 besteht RUS dem H�iz­
glcichrichtcrtei1 und dom 1.nodcng1ciohrichtJrt:;1i1. 
Damit der angcsch1bssenc VorstärkJr V 25 während 
der Jmheizzoit s�inor K�thodon noch keine J�odon­
sp�nung erhält, ist ein Zvitrc1�is cingob�ut, das 

aus dem kaltun Zust?.nd frühvstons nnch 40 Sck.tnus 
dem w�rmvn Zust�d frühcstvns n['.ch 15 Sek. nn­
sprechcn soll, Boim Einschnlten des Nctzstrom�s 
wird zunächst dar Hwizglcichrichtorteil in Betrieb 
gesetzt. Du.rch dem Heizstrom wird dE>.s Vorzögerungs­
rul�is betätigt, d�s n�ch etw� 1 Minute den lmo­
dengleichrichtortcil einsch�1tot. Sob�ld dieser 
den l�odenglvichstrom liefert, leuchtet die Glimm-
1 amp e J>.L :-tuf. 

2 RGN 1404 
1 Glimmlr.mpo 230/250/Vol t, 015 '.7att mit Klein­
Edison-G>Jwindo. 

3 Sicharungan 1 Amp. 

Lbgubbare Spannungen: 

Brummsp ?..nnung :. 

Abmossungent 

Gewichtt 

.. ln.odo: 900 Volt + 3 �' 150 mlo.. 
Heizung: 17 Volt,- 6 A. 

Bei vollor B\:llP.stung im l.nodonkrois � 2 Volt 
im Heizkreis $ 0,5 m Volt 

des Gestolls, �n dom dio Einzoltoile ang0br�cht 
sind: 

1795 ( +200) X 363 X 400 mm 

etwa 81 kg, 
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1. "� fstellunß.!_ 

Dio Einz�::lteile des Netzenschlussgerätes N 25 sind gom-::insr.m. .?.n 

ainem Gestell r>.l1.gebrf'.cht, dessen Rück- und Sei tonwände P.�nehmb:c-.r 

sind;· os muss deshr.lb hinter dem Gt';stell ein Durchge.ng bloibeno 

Da dP.s Netzanschlussgerät gogon fremde Störungen wenigempfindlich 

ist und nebonoi nr.nderstohendc Nctz3Xlsohlussgeräte sich norn::->.ler­

weise selbst bei weggelnssenen Zwischenwänden gogons�itig nicht 

stören, können mohrerc Gestelle m±ttols pr.ssender Füssc nebenein-· 

Finder aufgestellt wc rd cn ; de.bei müsson die Oberkrm tc.n �ogen dL:.: 

Zimmerwand oder -decke versteift sein� 

Wegen ihrer Störeinwirkung e.uf empfindliche Geräte und Laitungon 

· sind die Netz�nschlussgeräte in ?ngcrnessener Entfernung von diesen 

P..utzustcllen, Dio \7cchsel- und ß-leichstromleitungen sind getrennt 

und abgeschirmt zu verlegeno Dio Zuführung dieser
'
Luitungen erfolgt 

nn der Oberkento der Gestelle, 
. 

D.� der Atlodentrensform:J.tor nur zwischen den Klemmen S und T enge-
' 

schlossan ist, ist, UC1 das Netz nicht ungleich zu bclr'.sten bo:L.m 

·Anschluss mi3hroror Gurätc die Zuordnung der Nutzlei tGr zu den 
•, 

Klcmmcln R,S,T reihum zu vert�usohen. Einführuns des Nulloitc�s ist 

nötig, weil der Zoitsch�ltor zwisch�n einer Phesc und dem Nullci­
tt:r liegt. 
2,Erdung: 
Die Brdung der Heiz-Minus und -:' .. noden-Minuslci tungon erfolgt r>.n der 

lJl.schlussklemme im Verstärkor durch dio "Batriebs0rdo11• Dns Gt>­

stell wird ::n Schutzerde A.ngoschlossen • 

3 • Eins chnJ:_� e��I?.�.!.r.!�-Q_� 
Jedes Netz�nschlussgerät wird vom Verstärkerraum nus einzeln �it 

einem Schalter, der sich in einem Gestell neben den zugehörigen 

Verstärker befindet, eing.escht=ü tet.Boi Inbotrj,cbnr-.hme leucht.:;t 

eine KontrollRmpe auf. 
Sollte n�.ch Abl�.uf von otwr. 40 Sck. r>n den Messinstrllr.lont.:;n des 

Verstärkcrs dB.s VorhFtndensoin dc.s il.llodonstrones noch nicht r>.ngo­

zeigt werden, so ist nachzuprüfen, ob d?.s Z.;i trel!"'.is des Nctzml­

s �hlussgorätes versagt hat. In diesem F�ll ist es mit don Schalter 

"Ohne Verzögerung" zu überbrücken. 

Bei U;,chlasson der HeizspEmnung, we.s bei Trockengloichriohtcrn er­

fahrungsgemäss nach mohrmonatlichem Botrieb eintritt, ist dor J.,h­
griff am NetztrP.hsform�J.tor ·des Heizgleichrichters zu verändern. 
Dt'.bei ist die hohe J.noden�.P<.>nnung durch Entfernen des in Stecker­
form· ausgeb(;ldeten Tr.:;nnschcl ters · am N otzan.schlussgorä t !'l.bzuschal- . , 
+.an__. . . .. _ . . ,. .- . . - . . _. . , 

·· · 
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H�1�ung: I?� 6Amp. 
Anoo'. :·.WA?J; ß?JIA 

v�J . .M. .lkuh! ltg"..fuhrong 
I MJ4 �Se f-8 

2.2 II I �-9-8 /9-9) 
3 • II 1-3-�-8 

9.9 I II 3-�-9 /9-9} 

.5 • " 8-8-3 

7 II ie 3-9 
8 II " j�9 
9 I " 3-9 
�() /1 (,5� f-.1 

II, !I .t'S6A. (5� 1/G J-9 /9-9} 
11,11 II /I II J-9 /9-9) 

13 /I " II .3-4' 
1'1 , , " 3-'1-

��� " " " �-i--.f�.9"""9)�� 
M.M' " N II lf-"1-9 {9-9) 
17,17 N5A �e fl-3-.tJ s- 9 

18 " II •-9 

19.11' N I 5-IJ (3-.J"-6) 

10.20 I I (2-3) 5-bl 
21. 2f �A.I,.i-IKI 2-.Y-5..;..?-�� 
22,12 lt /II " .5-S-•·1f9-9J 

2J ,, H " 2-.5-5-tl 
2� I Jl IJ 11--5 

25 �&f. t5e f---8 
2� " II I' f-fl 

* 
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